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Die Zuckerſteuer Vorlage
Die allgemeine Diskuſſion welche ſeit längerer Zeit der
uckerbeſteuerung gewidmet geweſen iſt hat nun zu dem erſten

greifbaren Reſultate zu der in unſerer geftrigen Nummer be
reits erwähnten dem Bundesrathe zugegangenen Geſetzesvorlage
eführt Dieſe Vorlage will Zweierlei Erſtens will ſie die
teuerrückvergütung für exportirten Zucker pro Centner um

40 Pf herabſetzen und zweitens ſtrebt ſie die Erhebung einer
Enquete über alle Verhältniſſe der Zuckerindnſtrie an deren
Ergebniß als Unterlage für ein in der nächſten Seſſion des
Reichstages einzubringendes Zuckerſteuerreformgeſetz dienen
ſoll Die Vorlage giebt alſo ihren bloß vorbereitenden ken W
offen zu und ſie wird ſich deshalb einer leidenſchaftsloſen Be
handlung zu erfreuen haben Was die Herabſetzung der Ex
portvergütung anbetrifft ſo wird dieſelbe vielen r en
nicht finden können am wenigſten von ſeiten der Zuckerin
duſtriellen Der Verein der Zuckerinduſtriellen ſelbſt hat in
ſeiner mehrfach erwähnten Denkſchrift den Betrag um welchen
der Fiskus bei der Export Vergütung effektiv geſchädigt wird
auf 40 Pf pro Centner fixirt Andere Ermittelungen haben
freilich ergeben daß dieſe Zahl zu gering gegriffen iſt und daß
die Schädigung der Staatskaſſe ſich mindeſtens auf 60 80
Pfge pro Centner beläuft Vorausſichtlich wird alſo der Er
mäßigungsſatz von mancher anderen Seite zu Klagen benutzt
werden denen wir uns jedoch in Rückſicht darauf daß eine
definitive Regelung der Sache nahe bevorſteht nicht anſchließen
wollen Es erſcheint uns für die künftigen Stadien der
ZuckerſteuerReform werthvokl wenn die betroffene Induſtrie
wird anerkennen müſſen daß man ihr jederzeit mit der größtenRückſicht begegnet ſei Der zweite Punkt der Vorlage die Anſtellung

einer Zuckerenquete iſt der bei weitem wichtigſte und alle Be
mühungen werden darauf zu richten ſein daß dieſe Enquete
mit der nöthigen Umſicht Ausdehnung und Sachkenntniß und
unbeeinflußt von Parteirückſichten und Selbſtfucht vollzogen
werde Denn nur dann iſt von dieſer Enquete das Material
zu erwarten deſſen gefetzgeberiſche Verwerthung die Frage der
Zuckerſteuerreform dem erwünſchten Abſchluſſe zuführen kann
Die Kommiſſion welche die Verhältniſſe der Zuckerinduſtrie zu
ergründen hätte ſoll nach der Vorlage aus 12 Mitgliedern
und zwar aus Stagtsbeamten Zuckerinduſtriellen und Land
wirthen beſtehen es ſollen alſo diejenigen drei Faktoren welche
die Sache direkt betrifft zu Rathe gezogen werden und das
ſcheint uns durchaus richtig zu ſein Eine andere Frage aber
iſt es auf welche Weiſe die Vertreter der Jnduſtrie und Land
wirthſchaft in dieſer Kommiſſion ihr Mandat erhalten ſollen
Nach der bisher vorliegenden Miktheilung kann man nur an
nehmen daß dem Bundesrath die Befugniß ertheilt werden
ſoll dieſe Vertrauensmänner aus den einſchlägigen Kreiſen
nach ſeinem Ermeſſen zu berufen Hiergegen wird man ſich
gewiſſer Bedenken nicht erwehren können Wir find zwar weit
entfernt dem Bundesrathe imputiren zu wollen daß er eine
Auswahl derjenigen Perſonen treffen werde von denen er
wüßte daß ſie ihr Votum in einem den Wünſchen der ver
bündeten Regierungen entſprechendem Sinne abgeben würden
Aber der Bundesrath kann irren und er kann ſich bei der
Auswahl von Sachverſtändigen auf dem vorliegenden Gebiete
um ſo mehr irren als er ſich wahrſcheinlich bei ſeiner Ent
ſcheidung zunächſt an diejenigen halten würde welche ihre An
ſichten über die Zuckerſteuerfrage ſchon einmal öffentlich dargelegt
haben ſei es in Rede oder Schrift Das ſind aber nicht
immer die wirklichen Sachverſtändigen und hinter mancher öffent

jichen Erörterung verbirgt ſich häufig genug die unzulänglichſteKenntniß von der Sache n Wepaeagſen zur Entſcheidung

darüber wer als Sachverſtändiger gelten darf ſind unzweifelhaft die Intereſſenten der bezigſchen Branchen ſelbſt und an
dieſe würde ſich der Bundesrath wenn er einen einigermaßen
ſicheren Griff thun will halten müſſen Ein Modus wie dies
zu bewerkſtelligen wäre wird nicht ſo ſchwer zu finden ſein
und die Kreiſe der Zuckerfabrikanten und Rübenbauer würden
ſich der Aufforderung die Männer ihres Vertrauens zu be
e n reſp zu wählen um ſo bereitwilliger unterziehen als
ie wüßten welche ſchwerwiegende Entſcheidung für ihre eigenen

Intereſſen damit in ihre Hand gegeben wäre Nur ſo aber
auch würde das für die Geſetzgebung zu gewinnende Material
von wirklich autoritärer Bedeutung ſein während geſetzgeberiſche
Maßregeln welche s auf die Rathſchläge von Männern
ſtützten die in den Reihen ihrer Berufsgenoſſen als Sachver
ſtändige nicht genügend anerkannt werden die Unzufriedenheit
und den Widerſpruch verewigen würden Alſo Wahl reſp
Bezeichnung der Kommiſſionsmitglieder aus dem Bereiche der
Zuckerinduſtrie und Landwirthſchaft durch die Kreiſe der be
züglichen Jntereſſenten ſelbſt Nur wenn das geſchieht würden
wir glauben daß mit dem erſten Schritte der Reichsregierung
in der Zuckerſteuerfrage ein weiſer und erfolgverſprechender
e nach vorwärts zu einem erſtrebenswerthen Ziele
gethan ſei

Politiſche Ueberſicht
Die Wiener parlamentariſche Welt beſchäftigt ſich

faſt ausſchließlich mit der Affaire Kaminski Die Rechte
und Linke werden diesbezüglich am im Hauſe
interveniren Wahrſcheinlich wird von einer Jnterpellation
abgeſehen werden und ſofort der Antrag auf Niederſetzung
einer aus dem ganzen Hauſe zu wählenden mit weitgehenden
Vollmachten auszurüſtenden Enquete Kommiſſion
eſtellt werden Der Polenklub iſt dringend für dieſe Form

Auch die Regierung ſoll dafür ſein Man nennt noch drei
aliziſche Abgeordnete als Mitſchuldige Kaminski s Der
räſident des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes

Dr Smolka hat bereits die Zuſchrift an den Grafen
Taaffe als Miniſter des Jnnern gerichtet welche den Man
datsverzicht des Abg Dr von Kaminski zur Kenntni
deſſelben bringt und zur Ausſchreibung der Neuwahlen auf
fordert Wie die Pol Korr erfährt waren vor dem Ver
zicht des Abg Dr v Kaminski bei Dr Smolka Schritte ge
than worden um denſelben zu einer Jntervention ſowie zur
kinleitung eines ehrengerichtlichen Verfahrens in betreff des

genannten Abgeordneten zu veranlaſſen Dr Smolka lehnte
aber jedes Eingreifen ſeinerſeits und eine perſönliche Begegnung
mit dem Abgeordneten von Kaminski rund ab und beantwortete
die bei ihm gethanen Schritte mit der Erklärung er könne
ſeinerſeits dem Abgeordneten von Kaminski einzig und allein
dringend den n heg auf W Mandat empfehlen Dazu entſchloß ſich denn auch von Kaminski welcher nach Galizien ab

reiſte indem er vor zwei Tagen an das Abgeordnetenhaus
präſidium ein h mit der Erklärung richtete daß er
ſein Mandat mit Rückſicht auf ſeine ſeit zwei Jahren andauernde
Kränklichkeit a

Das bereits ſignaliſirte Manifeſt des Kaiſers von Ruß
land lautet wörtlich

Wir Alexander III c thuen allen Unſern getreuen Unter
thanen kund und zu wiſſen Es hat Gott gefallen Uns zu
berufen auf den Thron Unſerer Vorfahren in ganz Rußland

nerstag den 8 Februar
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und die untrennbar damit verbundenen Throne des Czarenthums
Polen und des Großfürſtenthums Finnland in einem Augen
blick furchtbarer Erſchütterung Unker den ſchweren Gefühlen
der Trauer und des Schreckens welche mit die T
Unſerer getreuen Unterthanen umfingen war es nicht an

Keit die Krönungsfeier zu beſtimmen und zu vollziehen Jndem
ir Uns beugen vor den unerforſchlichen Fügungen der Vor

ſehung und den Prüfungen Gottes beſchloſſen Wir in unſerem
Herzen dieſe heilige Handlung nicht vorzunehmen bevor nicht
die Gefühle beruhigt welche durch die ſchreckliche
rer worden als deren Opfer der Wohlthäter ſeines

olkes Unſer vielgeliebter Vater fiel Nunmehr naht die Zeit
den Willen Gottes und Unſeren und alker getreuen Söhne des
Vaterlandes heiligen Wunſch zu erfüllen Nach dem Beiſpiel
der gottesfürchtigen Kaiſer Unſerer Vorfahren haben Wir be
ſchloſſen Uns die Krone aufzuſetzen und nach hergebrachtem
Brauche die dis Salbung zu empfangen indem Wir mit Uns zu
dieſer heiligen Handlung auch Unſere vielgeliebte Gemahlin
die Kaiſerin Maria Fedorowna vereinigen Jndem Wir dieſe
Unſere Abſicht kundthun welche mit Gottes Hilfe im Monat
Mai d J in der erſten Reſidenzſtadt Moskau zur Ausführung
gebracht werden ſoll fordern Wir alle Unſere getreuen Unter
thanen auf ſich mit Uns im heißen und frommen Gebete zu
vereinigen Möge Gott der Allerhalter Uns und Unſer Reich
in Frieden erhalten und vor Gefahr bewahren möge er aus
gießen über Uns den Geiſt der Weisheit und Vernunft möge
er mit der Auffetzung der czariſchen Krone der ehrwürdigen
Vorfahren helfen getreu zu erfüllen Unſer Havepit Uns ganz
zu weihen dem Wohlergehen und dem Ruhm Unſeres vielge
iebten Vaterlandes dem Dienſte der Wahrheit und der Für
ſorge für das Wohl des von Gott Unſerer Herrſchaft anver
trauten Volkes

Gegeben St Petersburg im Jahre der Geburt Chriſti 1883
am 24 Jan und im zweiten Jahre Unſerer Regierung

Gleichzeitig mit dem Manifeſt ſind zwei Ukaſe veröffent
worden in deren erſtem die GouvernementsAdelsmarſchäl
ſowie die Stadthäupter der Gouvernementsſtädte ausſchließl
der ſibiriſchen wegen deren großer Entfernung und die Vor
ſitzenden der Goupernements und der Landſchaftsämter u
Theilnahme an der Krönungsfeier aufgefordert werdene Ukas ordnet die Eknſering einer beſonderen Krönungs

ommiſſion unter dem Vorſitze des Hofminiſters an

Jn den politiſchen Kreiſen von Paris herrſcht an
dauernd die Meinung vor daß der Senat die Prätendenten
Vorlage ablehnen werde Auch glaubt man vielfach daß das
Kabinet nach Erledigung dieſer Frage alsbald zurücktreten und
ein Kabinet Ferry ans Ruder gelangen werde Fallières hält

Geſundheit für zu unzuverläſſig um zu verbleiben Greévy
oll die Unhaltbarkeit der Lage einſehen Angeſichts der
altung des Senats erklärte der Kriegsminiſter er werde die

Orleansprinzen jedenfalls was auch der Senat beſchließe aus

dem Dieuſte in der ar n s 73 ſtFrkf Ztg zugegangenen eſche ſoll es wahrſcheinlich ſeindaß n Napoleon baldigſt P Freiheit geſetzt werde

u Beft n h mine n uim Jahre hrenwort ro t iſt nunmehramtlich konſtatirt Jm Priltar Wochenblatte vom 22 Dec

Bige e e le das ne wehen v Liſteolcher wortbrüchiger iziere au aligen
Oberſten Thibaudin aufführt

Nach einer neueren Mittheilung aus Wien ſoll die
Teggegnronferenz nunmehr am 8 d in London eröffnet
werden

Die internationale Entſchädigungskommiſſion
welche Dekret des Khedive in Kairo gebildet worden iſt
und deren Zuſammenſetzung wir geſtern telegraphiſch meldeten

10 Ein Grab bei Paris
Eine Erinnerung aus den Kriegstagen in Frankreich

Von Arnold Wellmer
Fl J ß S üben Be lady nicht und fürch
Fleury Jch weiß Sie lie ylady nicht ürchten

ich könnte mein Wort halten und ſie einſt zur Kaiſerin der
Franzoſen machen wollen Seien Sie ruhig Jch bin kein
romantiſcher Jüngling Jch ſeee meine Zukunft um keiner
Weiberliebe willen auf s Spiel Jch will Jhnen den Beweis
geben Korr de Maupas ein Wort

Der Polizeipräfekt beugt ſich ebenfalls zu den müden Lippen
des Präſidenten nieder Dieſer flüſtert

Laſſen Sie Mylady Howard durch Jhre ſchlaueſten und
verſchwiegenſten n erwachen aber ſo diskret wie mög
lich Jch bin Mylady zur Dankbarkeit n tet Jch
möchte nur verhindern daß Mylady etwa aus Eiferſucht gegen
Mademoiſelle de Montijo etwas Unüberlegtes ausführt
Sie verſtehen mich

Herr von Maupas verſteht vollkommen Lächelnd giebt er
dem Präſidenten die Verſicherung daß Mylady durch ihreeigenen Spione die ſie r ihre geheimen Miſſtoren gegen

Madame und Mademoiſelle de Montijo ſten längſt benutzt
und glänzend bezahlt aufs beſte und wohlfeilſte bewacht werde
Monſeigneur bewundert Herrn von Maupas aufrichtig

Alle Vorkehrungen für dieſe Nacht getroffen
Alles in beſter Ordnung Monſeigneur Jn allen Cafés

und Reſtaurants wurde heute mal wieder herzlich über die
luſtige Geſchichte von dem famoſen Staatsſtreiche gelacht der
heute Nacht losbrechen ſoll

Jch ehe Sie nachher noch in meinem Kabinet Herr de
Maupas um e einmal mit Jhnen die bewußte Liſte durch
zugehen Pe igw ich bin müde und möchte mich zurück
W ſegne Perſigny ſind l ſprochen faſt als

e le orte an Perſigny ſind laut geſprochen faſt aſollten t nicht in dieſer Tluſen Fenſterniſche daß en
Monſeigneur erhebt ſich mühſam wie re Jſt doch in
Paris das Gerücht von der beginnenden Rückenmarksſchwind
ſucht des Präſidenten verbreitet und geglaubt Am Arme des

derben markigen Perſigny dem man den Wachtmeiſter vom
vierten Huſarenregiment trotz ſeiner Balltoilette noch immer
anſieht erſcheint des Präſidenten Geſtalt mit den kurzen Beinen
dem aufgeſchwemmten Bauche und dem großen gedunſenen
r nur noch hinfälliger

onſeigneur de Perſigny iſt der treueſte Freund des Prinzen
Louis Napoleon Das Memorial de St Helène hat ihn zu
einem glühenden Bonapartiſten gemacht wagte in den
erſten Regierungsjahren Louis Philippes zu ſchreiben und
drucken zu laſſen Die napoleoniſche Jdee iſt die im
s Jahrhundert ſo viel geſuchte Tradition das wahre
geſellſchaftliche Geſetz der modernen Welt das r der
weſtlichen Nationalitäten Mit dieſer Viſitenkarte trat
er in Arenenberg vor den Neffen ſeines vergötterten Märtyrers
von St Helena mit dieſem Motto zog er für deſſen
Erben den Degen in Straßburg und dirigirte in Boulogne den
famoſen lebendigen napoleoniſchen Adler über dem Haupte des
Kaiſers Für dies Wort und dieſe Thaten büßte er

Jahre lang im Gefängniß bis Louis Philipp vertrieben und
ſein Napoleon in Paris des Onkels Carrière einſchlug

Mit einem eigenthümlich ſchwankenden ſchaukelnden Gange
ſchreitet Monſeigneur langſam durch den Saal und die Spielzimmer Es ſt gerade Tanzpauſe Seinem eher onele

wünſcht der Präſident mit einem zärtlichen Kurie eine
angenehme ſeinem dicken Vetter eine luſtige Nacht Made
moiſelle de Montijo erhält ein ſcherzhaftes Kompliment über
die Grazie ihres Tanzes Mylady Howard kein Wort kein
trauliches Nicken keinen Blick Ein Wort Mr VieyraDer kleine W braune häßlich ortugieſiſche Jude der
in ſeiner blanken Coloneluniform der Nationalgarde nur noch
häßlicher ausſieht tritt mit einem vertraulichen Grinſen vor
den Präſidenten Mr Vieyrg Jhre Trommler und Trom
n haben heute mein muſikaliſches Ohr auf s tiefſte be
z igt ich wünſche ſie in den nächſten Tagen nicht zu

ren
Der Colonel grinſt Monſeigneur haben zu befehlen Jchverbürge mich daß Monſeigneur nicht früher hart nerre

e zu hören bekommen bis die Trommler und Trompeter
t dreſſirt ſind

r Fould und der Kriegsminiſter General Lexoy de St

deshalb zum Schwerte griff ſitzen am

und glatt hintenüber gekämmtem Haar wie ein Predigtamtskandidat ſteht als Zuſhaner üte dem Millionär Fould

Wie ſteht die Partie General
Monſeigneur gut Alle Spieler werden ihr beſtes thunk

ſ a Canrobert mit dem Tone der Ehrlichkeit der UeberDer Präſident drückt ihm die Hand IJch weiß es See

Wir werden ſiegen i imir

in den Geſellſchaftsſälen an iſt es an
wohnt daß er aus Geſundheitsrückſichten um elf Uhr vor

den Ballſälen unſichtbar werden Man weiß daß es dannbeim kleinen Souper in dem Privatſalon des de

des legitimiſtiſchen Faubourg St

chanales Aber wenn das

ſchwäche Schlaffheit Ab unmehr Die n iſt ſtr
lebendig das Auge blitzts lles zartnäckigkeit eines
eit eines Franzoſen Und Franzoſe iſt

Admiral Verhuel ſeinen

eines Onkels
alais Elyſée die Tanzmuſik rauſcht die Freude hüpft

e e ha e a gtſe wurde und
Sch gri Lieiſche GeneralCanrobert klein dick mit einem runden blanken Müllergeſicht

Jch ſehe Sie noch einige Minuten bei

D tDas ha e fus in u v e
onſeigneur ge

ſeinen Gäſten unſichtbar wird Man iſt es auch et daß
bald nachher ſeine Vertrauten Mornyh deſſen SchuEdgar Ney Fleury der Schwadronchef Yoelin de in

Perfigny und zuweilen ſogar einzelne Damen ebenfalls in

ä tenluſtig und ungenirt zugeht In den hochariſtokratiſchen Je

s r a nennt Wintimen Soupers m amen urzweg orgi eWenn doch
in dieſer Minute einen Blick in das Kabinet des rückenmark
ſchwindſüchtigen Aventuriers werfen könnte Es würde
wenigſtens an Mr Bonaparte den guten S ler an
erkennen Keine Spur mehr von ſchleppendem Kreuzge

Kein verlorner Mann
aff der Gang elaſtiſch die Geſte

eugt von der unbeugſamen

Holländers und der oſſen
onſeigneur

eine Mutter die Königin S Holländer den
ter Es giebt heut auch kein

luſtiges Souper mit Damen Die Vertrauten die Getreuen
tehen in ernſter z ehrerbietiger Haltung vor dem Erben

Ind während in einem anderen des



lt bereits erſte Sitzung ab man gab der HoffnungKen n prompte d billige Regelung er Ent
ſcädigungsanſprüche

Deutſches Reich
Berlin 6 Febr Se Maj der Kaiſer nahm heute vor g

mittag die Vorträge des Polizei Präſidenten v Madai und der
Hofmarſchälle entgegen ertheilte hierauf dem Staatsminiſter
v Stoſch eine Audienz empfing einige Militärs und arbeitete
längere Zeit mit dem General Lieutenant v Albedyll Am Nach
mittag ertheilte der Kaiſer auch dem Staatsminiſter Grafen
v Hatzfeld eine Audienz und nahm hierauf mit der Kaiſerin das
Diner ein Der Kronprinz nahm geſtern einige Vortäge ent
gegen empfing mehrere höhere Offiziere und ſpäter den Kultus
miniſter v Goßler und den Geh Regierungsrath und Konſer
vator der Kunſtdenkmäler v DehnRothfelſer Abends 11 Uhr
war der Kronprinz bei der Abreiſe des Großfürſten Nikolaus
von Rußland auf dem Bahnhofe anweſend Die Ausſtellung
der Geſchenke welche das kronprinzliche Paar zu ſeiner ſilbernen

ochzeit erhalten hat wird nicht in den nächſten Tagen ſondern
etwa erſt anfang März erfolgen da bis zum 28 Febr noch Em

von Deputationen ſtattfindet Wie man der Wiener
Allg Ztg aus authentiſcher Quelle meldet hat der vierzehn
fährige aiſer von China anläßlich der ſilbernen Hochzeit
des kron prinzlichen Paares an daſſelbe folgende Depeſche
in chineſiſcher Sprache Chiffrenſchrift t Peking
25 Jan im Kaiſerpalaſte Zur Feier der ſilbenen Hochzeit über
ſchickt der Kaiſer von China durch ſeinen Geſandten LiFongPao
dem Kronprinzen und der Kronprinzeſſin des t Reiches

nach deutſcher Sitte ſeine herzlichſten Glückwünſche Der Kaiſer
GuangSu Die Uebergabe des Geſchenkes der 14 Städte
an das kronp ringe Paar beſtehend aus einem eigerichteten
Speiſeſaal ſoll nunmehr am 8 Februar ſtattfinden dem Tage
an welchem das hohe Paar vor 25 Jahren ſeinen Einzug in

Berlin hielt gt Berlin 6 Febr Nach längerer Pauſe hielt heute
das Abgeordnetenhaus wieder eine Sitzung ab Entgegen
dem was nach den letzten Nachrichten erwartet werden durfte
führte Präſident v Köller das Präſidium Er berichtete zu
nächſt daß der Kaiſer dem Hauſe ſeinen Dank übermitteln
laſſe für die Theilnahme die ihm beim Tode ſeines Bruders
bezeugt worden zugleich machte er Mittheilung daß auch das
kronprinzliche Paar dem Hauſe für die Glückwünſche zur

ren Hochzeitsfeier danke Hierauf wurde die lauenburgiſche
zerordnung ohne re Lebhaft dagegen ge

ſtaltete ſich die Debatte über die Subhaſtationsordnung Abg
Weſterburg von der Fortſchrittspartei vermochte in derſelben
nur einen unheilvollen Eingriff in das Hhypothekenrecht
zu erkennen der den Realkredit untergraben werde Von
der Rechten traten die Abgg v Bismark Flatow GrafBismarck und Grimm ſür die Vorlage ein während die

Abgg Geſcher v d und Hänel ſich gegen einzelne
Beſtimmungen des Geſetzes wendeten Jnſonderheit wies
letzterer darauf hin daß einzelne materielle zivilrechtliche Be
ſtimmungen entſchieden übereilt ſeien inſofern als ſie mit dem
g erwartenden Zivilrecht kollidiren dürften Hiergegen wendete

uſtizminiſter Friedberg ein daß die Nothlage eine ſo große
geweſen ſei daß unter allen Umſtänden G einer Abſtellun
derſelben habe geſchritten werden müſſen Das Zivilrecht ſtehe
uns noch ſehr fern bis dahin könne das vorliegende Geſetz
recht wohlthätig wirken Das Haus verwies hierauf die Vor
lage an eine beſondere Kommiſſion von 21 Mitgliedern Die
Debatte über die Brandenburgiſche Landgüterordnung konnte
nur begonnen werden Von Bedeutung iſt bis jetzt nur dieErklärung des Miniſter Lucius daß ohne die Höferolle an

ein Zuſtandekommen des Geſetzes nicht zu denken ſei Nächſte
Sitzung morgen 10 Uhr Landgüterordnung

t Verlin 6 Febr Jm Abgeordnetenhauſe wird manſich morgen darüber zu entſcheiden aben ob bis zur Vertagung
des de Sitzungen im Abgeordnetenhauſe ſtattfinden ſollen
oder nicht Die Konſervativen v Minnigerode und v Rauch
haupt gedenken nämlich einen t einzubringen wonach von
jeder weiteren Vertagung des Abgeordnetenhauſes abgeſehen
werden ſoll Man weiſt hierbei auf angebliche Mißſtimmung im
Lande darüber hin daß die Geſchäfte des Landtags in ſo ſchleppen
der Weiſe erledigt werden und bringt zugleich die Diätenfrage mitdieſer Angelegenheit in Verbindung gen v Köller iſt gegen
dieſen Antrag Dagegen wird der größere Theil der National
liberalen demſelben zuſtimmen obſchon die Partei früher ſich gegen
ein Zuſammentägen von Reichstag und Landtag ziemlich ent
ſchieden ausgeſprochen und Herr v Bennigſen der Führer der
ſelben mit einem kleinen Anhang auch heute noch an jenem Votum
feſthält Das Refultat der Abſtimmung über die Geſchäftsord
nung die morgen feſtgeſtellt werden wird iſt n zweifelhaft

ür eine Vertagung ſtimmen bis jetzt das Centrum der Fort
chritt die Polen und ein Theil der Nationalliberalen

Nach dem Moniteur de Rome iſt eine Antwort des
apſtes auf das jüngſte Schreiben des deutſchen
aiſers in Berlin eingegangen

Der Abg Löwe Bochum hat im Abgeordnetenhauſe einen
Antrag eingebracht wonach bis zur Regelung der Frage der
Realſchul Abiturienten es offen behalten werden ſoll ob
dieſelben zum mediziniſchen Studium zuzulaſſen ſind oder nicht

Nach einer Erklärung des Bundeskommiſſars in der Petitions
kommiſſion des Reichstages iſt ein Vogelſchutzgeſetz in Vor
bereitung

J J SöT SIST44844 D mm W
während Paris ſchläft geht der Prinz Louis Napoleonin n Arbeitskabinet mit en bewährteſten Acteurt noch

ein Mal n letzten Mal die wichtigſten Rollen durch die
ſie längſt einſtudirt haben die Rollen zu dem großen glänneuen Stück Der Staatsſtreich mit dem Paris
morgen früh aus dem Schlaf geweckt werden ſoll

Und der Vorhang rollt auf ein trüber nebelſchwerer
Morgen Neugierig ſtaunend wüthend lieſt Paris an
den Straßenecken zwei Proklamationen des Präſidenten des
Retters der Republik Frankreichs an das franzöſiſche Voll
und an die franzöſiſche Armee Der Präſident löſt die
Nationalve g auf um dem Volke die geſchmälerte
Freiheit wiederzugeben dann verſpricht er ſeiner Macht

gen und ſein Schickſal aufs neue in die Hände des
öſiſchen Volkes zu legen Und welche ſüße Ver

Er die Armee Krieg und Beute und Freiheit
e Proklamationen hat der Direktor der Staatsdruckerei

Herr v St Georges unter den Flintenläufen der Munizipal
über Nacht drucken laſſen Die Nationalverſammlung

nicht nur rings die wichtigſten und gefährlichſten
utirten wie Cavaignac Leflö Changarnier u g ſind ver

ftet Herr von Morny hat dem Miniſter des Jnnern
von Thorigny im Bett einen Beſuch gemacht und ſich

elben als Nachfolger vorgeſtellt Der Colonel Viehrahält alle Trommler und Trompeter der Nationalgarde n

geſperrt um die dem Ohre des Prinz Präſidenten ſo un
angenehmen Sammelſignale zu verhindern St
Arnaud und Canrobert ſtehen an der Spitze ihrer Soldaten
bereit den Proklamationen ihres Gebieters energiſchen Nach

Fortſ folgtdruck zu geben

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
24 Sitzung vom 6 Februar

Am Miniſtertiſch v Puttkamer Dr Friedberg Dr Lucius und
ommiſſarien
Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20 Min

mit folgenden Worten Da ſeit der letzten Sitzung Se Majeſtät
der Kaiſer einen ſchmerzlichen Verluſt durch das Ableben Sr
Königlichen Hoheit des Prinzen Karl erlitten hat ſo hat das Prä
ſidium Sr Majeſtät die wärmſte Theilnahme des Hauſes ausge
drückt und zwar mit Rückſicht auf die Lage der Verhältniſſe in
ſchriſtlicher Form Daraufhin iſt ein Schreiben eingelaufen in
welchem der Vorſitzende des Staatsminiſteriums v Puttkamer im
Auftrage des Kaiſers deſſen Allerhöchſten Dank für die erwieſene
Theilnahme ausſpricht Das Schreiben wird verleſen

Ferner hat das Präſidium dem kronprinzlichen Paare ent
ſprechend dem Beſchluſſe des Hauſes vom 17 Januar die Glück
wünſche des Hauſes zur ſilbernen Pobäet dargebracht und iſt be
auftragt worden den Dank dafür dem Hauſe auszuſ o

Unter anderen geſchäftlichen Mittheilungen bringt der Präſident
ur Kenntniß daß Abg P Gneiſt aus der Kommiſſion zur

Vorberathung der Verwaltungsgeſetze ausgeſchieden iſt weil
ihm Berufsgeſchäfte eine zu ſammenhängende Betheiligung an den

erathungen derſelben unmöglich machen
Nachdem die Verordnung betreſfend die Vertretung

des Lauenburgiſchen Landeskommunalverbandes in
dritter Leſung ohne jede Debatte angenommen iſt beginnt die
erſte Berathung des Geſetzes betr die Zwangsvollſtreckung
in das unbewegliche Vermögen

Es melden ſich zum Worte für die er die Abgg v Bis
marck Flatow Graf Bismarck Röhren Drdie Abgg Geſcher von Heede Weſterburg

Abg Geſcher Centrum Der vorliegende Entwurf zerfällt
in drei Theile Zwangseintragung Zwangsverſteigerung und
Zwangsverwaltung J will nur einige Bemerkungen gegen den
zweiten Theil n
gebot abgegeben ſein muß wenn überhaupt ein Zuſchlag des
Kaufobjekts ſtattfinden ſoll würde es ganz unmöglich ſein wie
bisher parzellenweiſe ein Grundſtück zu verkaufen Das wäre aber
namentlich in der Rheinprovinz ſehr mißlich da die wirthſchaft
liche Lage es den dortigen Bauern nicht möglich macht ein ganzes
Grundſtück anzukaufen wohl aber eine einzelne Parzelle zu erwerben Wenn nun die einzelne Parzelle nicht das Mindeſtgebot

erreichen würde würde ein Zuſchlag derſelben nicht erfolgen
können Die Beſtimmung ferner daß die Korrealhypotheken auf
jeden Erwerber einer Parzelle übergehen iſt ebenfalls unhaltbar
weil damit der Kreis der Bieter ſehr beſchränkt würde Denn
jeder Hypothekengläubiger würde ſofort bei Begründung der Hy
pothek die Beſtimmung aufnehmen daß die Hypothek ſofort fällig
ſei wenn von einem andern Gläubiger Subhaſtation beantragt
würde Wenn nun der Käufer den Kaufpreis bezahlen und gleich
darauf die auf ihn übergehende Hypothek berichtigen ſoll ſo ſetzt
das ſchon große Mittel voraus Schließlich würde es dahin kom
men daß ein Spekulant das Ganze kauft und mit großem Vor
theil wieder parzellenweiſe abgiebt Das aber iſt doch keines Subhaatigneweien Jch will mich bei der General

ebatte auf dieſe Bemerkungen beſchränken und ſtelle den An
trag die Vorlage der Juſtizkommiſſion zu überweiſoen

lbg v Bismarck Flatow freikonſervativ ſteht mit ſeinen
g politiſchen Freunden der Vorlage freundlich gegenüber Das Be

dürfniß nach einer einheitlichen Regelung der Subhaſtationsfrage
iſt unbeſtreitbar vorhanden wie es ja auch das Abgeordnetenhaus
im Jahre 1879 in einer Reſolution ausgeſprochen hat Für die
zu machenden Aenderungen giebt die gebiete Entwickelungdes Pfandrechts eine gewiſſe Grundlage Den Römern iſt es
nicht gelungen eine äußere Erkennbarkeit der Hypothek wie beim

auſtpfand zu ſchaffen ſie haben die Hypothek nur der Natur des
fandrechts angepaßt Die Natur dieſes Pfandrechts wahrten

ſie immer indem ſie beſtimmten daß die Bedingung für den
Verkauf die Befriedigung der vorſtehenden Gläubiger ſei Jn
Deutſchland kam hinzu daß der Verkauf nicht durch den Gläubigerſelbſt ſondern durch die Obrigkeit vorgenommen werden ne

Der hiſtoriſche Grund des Jnſtituts iſt freilich weggefallen ſeitdem das preußiſche Recht der ger dieſelbe d Erkenn
barkeit gab wie dem Fauſtpfand Sind nun Gründe vorhandenwelche eine Abänderung des preußiſchen Rechts erfordern Jch
glaube das bejahen zu können Denn ein großer Prozenſſe tz
aller vorgenommenen Subhaſtationen führt gar nicht zu einer
Befriedigung der den Verkauf beantragenden Gläubiger Der
Hauptübelſtand aber iſt der daß auch gerade ſolide Hypotheken
zerſtört werden können wenn ein ſchlechter unredlicher Hypo
thekengläubiger die Subhaſtation beantragt Jetzt aber verlieren
dieſe unredlichen Gläubiger die Chance zu einem Spottpreiſe
das Grundſtück zu erſtehen Jch befürchte allerdings anderer
ſeits eine Verminderung des Realkredits und glaube daß jeder
Gläubiger ſtipuliren wird mit einem Subhaſtationsantrage werde
ſeine Hypothek ſofort fällig Auch andere Unzuträglichkeiten
werden ſich herausſtellen namentlich in Bezug auf die Korreal
obligationen Jndeſſen bin ich der Ueberzeugung daß dieſe
Nachtheile bei weitem nicht die Vortheile aufwägen und wäre
deshalb dafür den Entwurf gleich en bloc anzunehmen weil man
durch Korrekturen an dem ſo reiflich erwogenen Geſetze nur
etwas verderben könnte Jndeſſen habe i n nichts gegen die
Ueberweiſung an eine Korimiſſion von 21 Mitgliedern und werdefür dieſelbe ſinnen

Abg von Heede nationalliberal bekämpft die Vorlage
namentlich mit Rückſicht auf die wirthſchaftlichen Konſequenzen
derſelben Seither war die von der Befriedigung der vorhergehenden Gläubiger unabhängig jetzt ſoll der
Zwangsverkauf nur dann ſtattfinden wenn ein Gebot abgegeben
wird das alle Vorgläubiger beſriedigt Nach den ſtatiſtiſchenErmittelungen haben a Prozent der eingeleiteten Subha
ſtationen nicht zu der Befriedigung des den Verkauf beantragenden
Gläubigers geführt Das iſt ein wirthſchaftlicher Mißſtand und
Abhilfe dagegen wäre wth Aber der vorgeſchlagene Weg
führt dazu nicht denn dem Vortheile des Geſetzes ſtehe erhebliche Nacht eile entgegen Es iſt unbeſtreitbar daß der Werth
des Grundbeſitzes großen Schwankungen ausgeſetzt iſt Hat nun
ein Grundſtück bedeutend an Werth verloren und wird es dennoch
in ſeiner früheren wirthſchaftlichen Bedeutung geſtützt ſo können
5 daraus leicht volkswirthſchaftlich bedenkliche Folgen ergeben
uch fürchte ich würde das r eine Schmälerung des Real

kredits herbeiführen Denn der Kredit eines Grundbeſitzers iſt
öher als der des Nichtgrundbeſitzers weil der Gläubiger die
ewähr hat ſeine Forderung durch den Verkauf des Grundſtücks

zu realiſiren Die beabſichtigte Einſchränkung durch Feſtſetzun
eines Mindeſtgebotes würde dieſes Recht aber ziemlich illuſoriſch
machen Wenn wir dem ländlichen Realkredite aufhelfen wollen
müſſen wir andere Maßregeln treffen dürfen ihm aber nicht wie
es das vorliegende Geſetz thun würde eine ſwere Schädigung
beibringen Gerade auf dieſen Punkt möchte ich die Kommiſſion
an die auch ich und meine politiſchen Freunde die Vorlage ver
weiſen wollen aufmerkſam machen

Abg Graf Bismarck Der vorliegende Entwurf verdient das
volle Wohlwollen des Hauſes und ich bin der Regierung dankbar
daß ſie jetzt ſchon damit iſt ohne auf das deutſche
Civilgeſetzbuch zu warten Dankbar wäre ich ihr auch wenn die
Grundbuchordnung von 1872 in der ganzen Monarchie Geltung
finden würde Ob nun der vorliegende Entwurf dem Landmanne
aufhelfen wird will ich dahingeſtellt ſein laſſen Jch will nur
einige Betrachtungen vom wirthſchaftlichen Standpunkte aus an
ſtellen Wenn der Entwurf z nicht allen Anforderungen
Rechnung trägt ſo enthält er doch bedeutende Fortſchritte Jn
erſter Linie ſteht das Minimalgebot bei Subhaſtationen das zur

uſchlagsertheilung erforderlich iſt Das wird entweder der Ver
chleuderung des Grundbeſitzes vorbeugen oder das Grundſtück

rimm gegen dieſelbe G

dach der Beſtimmung daß ein Mindeſt 9

ſLinem Beſitzer r Jch mache allerdings darauf aufmerk
ſam daß dieſe Beſtimmung leicht umgangen werden kann indem
der Jnhaber einer ſchwachen Hypothek die phrather aus erſter
oder zweiter Stelle an ſich bringt und dann den Verkauf bean
tragt Der Entwurf verſchließt ſich dieſer Befürchtung auch nicht
er ſcheut ſich nur einzugreifen in die Kündigungs und in die
Vertragsfreiheit Wenn dieſes Geſetz ein Schutz für die Bedräng
ten ſein ſoll das aber nicht mit aller Entſchloſſenheit zu erreichen
ſucht ſo iſt das eine Lücke die wir freilich werden hinnehmen
müſſen Eine ſo ſtrenge Durchführung des Rechtes des Gläu
bigers kann auf die Dauer nicht vereinbar ſein mit der Nächſten
liebe und ich würde wirklich an dem Berufe unſerer Zeit zur
Geſetzgebung verzweifeln wenn wir nicht Abhilfe ſchaffen würden
Jetzt kann nach der Civilprozeßordnung der Bauer nahrungs
und obdachlos von ſeinem Gebiete gejagt werden Jch glaube
aber daß die Zeit kommen wird wo das alte Unrecht wieder
gut gemacht wird Jch verweiſe Sie auf Amerika auf Canada
wo Heim en geſchaffen ſind welche bei einer Exekution
dem Schuldner Pring und das Nothwendigſte zum Lebens
unterhalt ſichern enn die Vorarbeiten welche ja die Regierung
vorzunehmen verſprochen hat einen Erfolg haben ſollen müſſen
wir freilich zunächſt eine Ueberſicht über die geſammte wirthſchaft
liche Lage der Landwirthſchaft haben

Fortſetzung in einer der Beilagen

Halle den 7 Februar
Meteorologiſche Station

6 Febr 10 U abs 7 Febr 7 U mgs

Barometer Millim 763,39 761,26Thermometer Celſius 88 0,25Rel Feuchtigkeit 87 200 79,7 W
ind NO1 NO16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 2,3
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
6 Febr 8 Uhr morgens Das im geſtrigen Bericht bezeichnete

Naximum hatte ſich nordoſtwärts bewegt und über Britannien
weheten wieder ſtürmiſche Südwinde Jn Mitteleuropa war bei
ſinkender Temperatur und ſchwacher nördlicher und nordöſtlicher
Luftbewegung das Wetter in Oſten trübe in Weſten heiter
jedoch ohne erhebliche Niederſchläge r 777 12 Süd
weſt leicht bedeckt Moskau 765 7 Nordoſt ſtill bedeckt Ham
burg 774 0 Oſt leicht Dunſt Wien 768 2 Nordoſt ſtill bedeckt
Wiesbaden 769 0 Nordoſt ſtill wolkenlos

Durch die Ueberſchwemmungen in den amerikaniſchen
Weſtſtaaten die infolge andauernden Regens und raſchen
Schneeſchmelzens eintraten iſt der EiſenbahnVerkehr vielfach
unterbrochen auch wurden mehrfach Eiſenbahn Unfälle herbei
geführt bei l mehrere Perſonen das Leben einbüßten eine
Anzahl anderer hat den Tod in den Wellen gefunden

Jn Jllinois und Newhampſhire fanden laut telegraphiſcher
n aus NewYork vom 5 d Erderſchütterungen ſtatt
indeß wurde durch dieſelben kein Schaden verurſacht

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 7 Febr Ueber Schweden lagert ein Gebiet

hohen Luftdrucks welches langſam und mit geringer Jntenſitäts
änderung nach Nordoſten ſich weiterbewegt Wir haben danach
zunächſt bei geringer Wärmeänderung meiſt wolkiges und trocknes
Wetter mit ſchwacher Luftbewegung zu erwarten Nachher
wärmer

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

A Erfurt 6 Febr Ein in geſtriger hieſiger Schöffenge
richtsſitzung An Aburtheilung gekommener Diebſtahl erregte
nicht geringes Aufſehen unter der ennerichatt Ein ſtädtiſcher
Sicherheitsbeamter der Nachtwächter Chriſtoph Matthes
hatte im März v J einer nachts mit der Bahn angekommenen
und per Droſchke ihrer Wohnung in der Gartenſtraße zufahrenden
jungen Dame ſeine Dienſte behufs Oeffnens der Hausthür ange
boten und als die Dame ablehnend ſelbſt öffnete ihr das 90 M
in Gold enthaltende Portemonnaie geſtohlen Die Beſtohlene be
merkte alsbald den Diebſtahl und ſtürzte ſich auf den die Straße
entlang gehenden Beamten Doch dieſer war nicht der richtige
ſondern der Kollege des Matthes Letzterer den Lärm hörend
trat wieder näher und händigte mit dem Bemerken er habe das
Portemonnaie ſoeben auf der Straße gefunden daſſelbe der Dame
wieder ein Beim
fehlten Alles Suchen der Drei war vergeblich Am änderen
Morgen meldete ſich der Wächter Matthes bei der Hauswirthin
der Beſtohlenen ſagte er habe in aller Tagesfrühe wieder geſucht
und 22 M gefunden Die Dame aber wußte genau und beſchwor
das auch nichts als Gold im Portemonnaie gehabt zu haben
Das Urtheil lautete auf 2 Monate Gefängniß Der Verurtheilte
meinte er wolle ſich lieber erſchießen als ins Gefängniß wandern

Der unbeſoldete Beigeordnete Zweiter Bürgermeiſter der
Stadt Staßfurt Konſul a D Stengel daſelbſt iſt infolge der
von der dortigen StadtverordnetenVerſammlung getroffenen
Wiederwahl in gleicher Eigenſchaft für eine fernerweite ſechs
jährige Amtsdauer beſtätigt

Gera 5 Febr Wir befinden uns ſeit heute aus Anlaß
der ſilbernen Hochzeit unſerer Landesherrſchaft welche
morgen ſtattfindet in der Feſtſtimmung Von den Dächern der
Häuſer wallen die ſchwarzrothgoldenen und die ſchwarzweiß
rothen Wimpel die Flaggen und Fahnen in das Getriebe der

man allenthalben die Bildniſſe unſeres fürſtl Paares oder die
Büſte des Fürſten Das Denkmal Heinrichs Poſthumus auf dem
Johannisplatze iſt von einem Walde grüner Bäume umgeben
überall iſt man mit den Vorbereitungen zu der morgen abend

an allgemeinen Jllumination et Verſchiedene
oxrichtungen brannten ſchon im Laufedes heutigen Tages zur Probe

Schon Herm Sonntag mit den Abendzügen kamen die verſchie
denen Deputaiionen aus dem Oberlande hier an Die
Gratulanten eröffnete heute vormittag 11 Uhr das Präſidium

Deputation des Stadt und Gemeinderaths von Gera bat die
Herrſchaften das Protektorat über eine den Namen Heinrich
Agnes Stiftung führende Kapitalüberweiſung von 10,000 M
u übernehmen Aus den Zinſen des Kapitals ſollen würdige
Ehepaare der Stadt welche ihr 25jähriges Ehejubiläum begehen

alljährlich am 6 Februar unterſtützt werden Dann folgten die
Deputationen der Schulen und einer Menge von Korporationen
und Vereinen Die geraer Handelskammer überreichte durch
ihren Präſidenten gen Kaufmann Wilh Meyer einen koſt
baren aus der Werkſtatt von s und Wagner hervorgegangenen
ſpanier reich vergoldeten Tafelaufſatz Die Baſis des
elben bildet eine Jardinière welche das Stadtwappen von

Gera mit den Emblemen des Handels und der Jnduſtrie
Merkurſtab und Helm Spinnrocken und Säckel trägt Der
Mittelpunkt des oberen Aufbaues trägt das preußiſche
und das würtembergiſche Wappen die Jnitialen H und A
Heinrich und Agnes von Feſtons und Roſen umgeben Den
oberſten Theil bildet eine Fortung welche goldene Früchte und
einen ſilbernen Myrtenkranz ſpendet Die u überreichten
h e geltattete Adreſſen die Damen Gera s ein koſtbar
geſticktes a nebſt Tiſch und 6 Seſſeln deren Schnitzerei ein
wahrhaftes Kunſtwerk iſt Die Kammergutspächter des Landes

i ten photographiſche Anſichten von ſämmtlichen 27 Kam
mergütern

Gera 5 Febr Aus Anlaß der Feſtlichkeiten bei Gelegen

Lampenſchein gewahrte dieſe jedoch daß 50 M

Straßen herab Jn den Schaufenſtern der Verkaufsläden erblickt

Reihe der

des Landtags der Präſident deſſelben verlas eine Adreſſe Die
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onen eingetroffen der Großherzog v Weimar der
tenburg der Fürſt v ReußGreiz nebſt Gemahlin Herzog

erzog Nikolaus v Würtemberg die
ürtemberg die Herzogin Mathilde

der ſilbernen Hochzeit unſeres Fürſtenp agares ſind am

t erzogHofe u a folgende fürſtliche und ſonſtige diſtinguirte

l

Wilhelm v Würtemberg
verw Herzogin Eugen v
v Würtemberg die Prinzen Heinrich XXIV und Heinrich XVIII

p Reuß j die Prinzen entheim dieKarl und Guſtav v
rinzeſſinnen Anna und Eliſabete önburgWaldenburg Graf Arthur und Gräfin Marie zu

ErbachErbach der preuß Geſandte Graf Dönhoff der ſächſ Ge
ſandte Wirkl Geheimrath v Minkwitz der Flügeladjutant des
Königs v Sachſen Baron Malortie der Flügeladjutant des Königsv irtemberg und die Flügeladjutanten einer Reihe anderer

regierender Fürſten ferner General der Infanterie v Scheffler
Generallieutenant v Grolmann Commandeur der 8 Diviſion d
Generalmajor Löwe Commandeur der 16 Jnf Brigade Oberſt
v Werder Commandeur des 96 Jnf Reg Oberſtlieutenant
v Oettinger das ganze Offizierkorps des 4 Jäger Bat der preuß
Regierungspräſident v Kamptz aus Erfurt c c

Der Poſtgehilfe Müller welcher ſeit einiger Zeit beim
Poſtamte zu Helmſtedt beſchäftigt war unterſchlug Gelder im
Betrage von 2000 M und wurde am 30 v M flüchtig aber am
4 d in Antwerpen wieder feſtgenommen

Allgemeine deutſche Kochkunſtausſtellung

III c Leipzig 6 Febr
Die Ausſtellung iſt geſtern geſchloſſen worden und das Comité

kann ſich mit dem Bewußtſein ſchmeicheln einen Sieg errungen
u haben wie es ihn ſich kaum hat träumen laſſen Wenn dieKeſuchsziffer von einigen Optimiſten auf 50,000 angegeben wird

ſo dürfte es doch keinem e en einfallen ſie unter 40,000 zu
bemeſſen Aber auch die Ausſteller ſcheinen zufrieden zu ſein
namentlich jene welche die Hilfsmittel zum Kochen oder das Bei
werk zum Diner lieferten Betrachten wir daher nur ganz kurz
dieſe noch Die Kürze läßt ſich ſchon dadurch rechtfertigen als
man ja alle dieſe Gegenſtände mehr oder weniger feiner oder
gröber in jeder Haushaltung ſehen kann

Der rothe Sgal barg die zur Herrichtung der Tafel nöthigen
Gegenſtände Hier ſpielte das Alfenide und das Porzellan die
Hauptrolle Das glitzerte und flimmerte das prangte und
leuchtete in allen Farben Abgeſehen von den kunſtvollen
Meißener Porzellanaufſätzen iſt jedoch weiter nichts als die
oſt ſchen Alterthümer erwähnenswerth An die Geſchirre ſchloſſen

ſich die Leinenwagren in nicht gerade hervorſtechendem Maße
dann folgten die Menüentwürfe und die ſehr zahlreiche Literatur
Viele Leute hatten es nicht für möglich gehalten daß auch der
Magen und ſeine Wiſſenſchaft zum Schreiben anregen ja wie ſo
manches Gedicht bewies begeiſtern könnte Größerer Beachtung
ſeitens der Hausfrauen erfreuten ſich die Küchengegenſtände
Eine neue Kartoffelſchälmaſchine trat in Konkurrenz mit einem
ſehr praktiſch konſtruirten Schälmeſſer die Eisſchränke ſuchten
durch ihre Größe die Heerde zu übertreffen und Pfropfenzieher
Meſſer Gabeln lagen einträchtig bei einander Spicknadelu hatte
Wilhelm Schäfer in Naumburg aS ausgeſtellt einen Koch
heerd Friedrich Schenck u Sohn in Eilenburg Der Theil
der Ausſtellung welcher die Küchengegenſtände umfaßte war ein
ſehr großer und hat weſentlich mit zum Jntereſſe für die Aus
ſtellung beigetragen

Nun den letzten Blick auf die Getränke Was da fehlte oder
wenigſtens nicht im reichlichen Maße vorhanden war das waren
Wein und Champagner dafür gab es aber Liqueure in Hülle und
Fülle Auch Apfelſchaumwein oder Eiderſect waren vertreten Als
wir bei dem Apfelwein vorübergegangen waren überkam uns eine
Sehnſucht nach dem guten alten Tranke der Deutſchen Jn kühler
Grotte wetteiferten die Brauereien um die Gunſt des Publikums
Das war uns grade recht Vom vielen Schauen matt und müde
ſtürzten wir das kühle Naß hinunter und es ging uns gerade
wie mit dem Schreiben unſerer Briefe die alten Deutſchen
tranken noch einmal ehe ſie gingen

Vermiſchtes
Aus Ernſt Dohms Halleſcher Studenten zeit

Wenn der verſtorbene Ernſt Dohm in recht gemüthlicher Stim
mung war ſo erzählte er gern von ſeiner Studentenzeit in Halle
wo er wie ſchon mitgetheilt nfan Jahr
logiſchen Fakultät zugehörte Sein ſinniges feinfühliges Weſen

v Bentheim Prinz Georg von Beſch

zu Anfang der 40er dukte der theo

egobenmiſt ebracht und es geſchah das Unerhörte daß ein Phi

liſter von der Märkerſtraße der an Studenten Zimmer ver
miethete einige der bei der Katzenmuſik betheiligt Geweſene an
eigte Hierauf große Studentenverſammlung unter Dohm s Vore es wurde feierlich beſchloſſen den Philiſter auf ewige Zeiten

in die Acht zu erklären Den nächſten Tag kommt der P e
un zum Prorektor Tholuck ihn himmelhoch bittend den

eſchluß rückgängig machen zu laſſen da er ſonſt ruinirt wäre
denn ſeine Studenten wären bereits alle von ihm fortgezogen und
nie wieder würde einer bei ihm miethen Tholuck überſieht das
Mißliche der Lage des Philiſters und ſchickt zu Dohm Mein
lieber Herr Dohm Sie müſſen mir den Gefallen thun und dafür
ſorgen daß r Beſchluß zurückgenommen mindeſtens aber modi
fizirt wird Berufen Sie eine neue Verſammlung und ſagen Sie
en Kommilitonen es läge mir viel daran daß der Philiſter

regabiltirt würde Wollen Sie s thun lieber Dohm
Gewiß Herr Profeſſor wenn es geht gleich heute ſpäteſtens

morgen Nach Zwei Tagen meldet ſich Dohm bei Tholuck
Nun wie war s 2 Was iſt beſchloſſen Der Philiſter war ſchon
weimal wieder bei mir erzählen Sie Herr Profeſſor der
Beſchluß iſt modifizirt worden Das iſt ſchön lieber Dohm
ich danke Jhnen und was e Sie reſolvirt Der Philiſter
ſoll nicht auf v er ondern nur auf hundert Jahre geächtet
ſein Ach Du lieber Himmel ſeufzte Tholuck Je Herr
Profeſſor mehr war nicht zu erreichen Jch trug Jhr Anliegen
vor aber bei aller Verehrung für Sie wollte ſich die Verſamm
lung auf nichts einlaſſen Da beantragte ich eine Ermäßigung
auf hundert Jahre und einſtimmig wurde demgemäß be
ſchloſſen Ja ja, bemerkte Tholuck ewig und hundert
rer es iſt ein großer Unterſchied nun ich danke Jhnen
Und unter herzlichem Lachem ging der Profeſſor zur Unverſität
wo ihm ein Hoch ausgebracht wurde Dohm blieb Tholuck s Lieb
ling und in den Studenten Verſammlungen wegeu ſeines Vermitt
lungsantrages der Vorſitzende

Zum Höllenmaſchinenattentat in Berlin Die
Bemühungen der Kriminalpolizei zur Ermittelung des Attentäters
haben bereits einigen Erfolg gehabt Der Dienſtmann welcherdas Packet mit dem tie Jnhalt am Sonntag abend nach
der Keyßner ſchen Wohnung

rzählt wird n Studenten einem der r eine

heſorgt hat iſt am Montag ermittelt
und nach dem Kriminalkommiſſariat vorgeladen worden Der
ſelbe giebt an daß an der Ecke der Markgrafen un

an ihnLeipzigerſtraße ein junger Mann in anſtändiger Kleidunherangetreten ſei u n das Packet zur Beſorgung nach der Keyßner

ſchen Wohnung übergeben habe Da auf dem Packet ſich die
Namens und Wohnungsangabe des Abdreſſaten nicht befand ſo
ſchrieb auf den Wunſch des Dienſtmannes der en nach
Weßen Wir auf die des Packets Namen und

Wo r des Adreſſaten Die r dieſer Adreſſe ſtimmen
mit den Schriftzügen des geſtern Herrn Keyßner zugegangenen ano
nymen Schreibens überein ſo daß mit Beſtimmtheit anzu
nehmen iſt daß der Auftraggeber des Dienſtmannesund der Brieſſchreiber identiſch ſünd Auf den Dienſtmann

hat der junge Mann den Eindruck eines Studenten ge
macht Durch dieſes Ergebniß wird die Vermuthung daß der
Thäter ein im Examen durchgefallener Rechtskandidat ſei beſtärkt
und es fragt ſich nun ob der Thäter erſt vor kurzem im Examen
d e iſt oder ſchon früher Uebrigens macht die Faſſung
des Briefes den Eindruck daß der Schreiber ſich nicht nur in

r Aufregung befand ſondern auch geiſteskrank iſt da einzelne
Sätze in dem vier Seiten langen eng geſchriebenen Briefe gänzlich

ſinnlos erſcheinen Schon die Thatſache daß der Thäter aus
eigenem Antriebe durch ſein Schreiben auf ſeine Spur gelenkt
hat läßt vermuthen daß er geiſteskrank iſt

Adele Spitze der wird jetzt wieder einmal genannt
Dieſelbe gaſtirte kürzlich in Stuttgart am SchützenhofTheater
und wurde dann auf Requiſition der Karlsruher Gerichte in einem
Gaſthofe in Stuttgart wegen Betrugs verhaſtet

Lotterie
Leipzig 6 Febr Bei der heute beendigten Ziehung der

2 Klaſſe 103 Königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

20000 M auf Nr 81150
15000 M auf Nr 44373
10000 M auf Nr 4298
5000 M auf Nr 17736 26357 40061
3000 M auf Nr 30231 63970 90634 95969
1000 M auf Nr 1391 30460 34793 47418 47658 49509 51885hatte ihm die Gunſt Tholuck s eingebracht deſſen Amanuenſis ereine Zeit lang war ins Tages hatten wie in der M Z
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käufen in öſterreichiſchen Bahnen
Gerüchteauf

ſich reges

ſich in der zweiten Börſenhälfte fort
übten Einfluß aus

Die Kurſe hoben 7
Noten waren gefra

Danzig 6

Die inneren Verhältniſſe u

niedriger als am Mittag notirten
0,30 ſl nach Elbethal büßten 2 fl ein Hier eröffnete die

ſchwacher Haltung

Jntereſſe

generell Marienburger ſchwankten
t Schluß feſtFebr Telegr Die Einnahmen der Marienburg

Mlawkaer Eiſenhahn betrugen im Januar 219,575 M gegen 227,713 M
im Januar 1882 mithin weniger 8138 M

Magdeburger Börſe 6 Febr Kryſtallzucker I 33,70 34,10 Kornzucker
von 96 9 28,60 29,00 M Kornzucker von 95 27,60 28,00 M
ucker von 94 26,85 27,35
achprod 88 9295 21,60 24,40 M Tendenz

Melis Brod 36,50 37,00 M Gem Raffinade 35,09 35,50 M
34,25 M Tendenz feſt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Leipziger Börfe vom 6 Februar
Eiſenb St Akt

8 AltenburgZeitz 1884
Div

in derhege bie
leitet

e ung

Jnd Akt Pr und
Stamm Prior

500 M auf Nr 7287 16036 16185 23127 5608 4157747182 We i 58717 62080 62450 64972 65362 70411

m ge 27157 27426 28126 35259
43384 44603 45338 51501 54290 55168 55930 58606 61794 62734
65303 66581 67464 70228 74354 74908 77558 79264 84527 85978
87003 87438 87459 88856 89858 93302 93349 95472

WwÜnu aſbbuns ma

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 6 Febr Der Ueberſtürzung

folgen Tage der Abſpannung 9
geſtern an allen europäiſchen Märkten ein Motiv der Z
im ſpekulativen Verkehr gewöhnlich von Kursrückgängen

aben die Börſen von Verlin und Wien ihre Kräfte überſchätzt
ch auch in der Vorausſetzung einer nachdrücklichen Unt

Privatkapitals getäuſcht Jn Wien verſtimmten geſtern Jnſolvenzen
tigen Morgenbörſe fanden dort weitere Kursherabſ

ie geſtern abend 1,50

ein

An

ltung welchesckha e Ferhe
eſie t
An der

en ſtatt Kreditaktiaben am Aben

örſe
Die Kursermäßi ung

waren meiſtens das Produkt der Erſchlaffung des Verkehrs un
Mangels an Aufnahmewilligkeit Kreditaktien eröffneten zu 516
515 und ſanken ſchnell auf 514 Franzoſen büßten 2 M
und Nordweſtbahn waren angeboten erſtere waren 6 Nordweſtbahn 5 Mark
weichend Die Erklärungen der N A betreffs des Standes der Verhand
lungen im Tarifkonflikt und die Vertagung der auf geſtern einberufenen

der öſterreichiſch ungariſchen Bahnen

wie ſchon

We
gaben Anlaß zu Ver

Rechte Oderuferbahn und Freiburger
von ungünſtigen Januareinnahmen

für Oſtpreußiſche und Marien
Für Oſtpreußiſche wurden die Vortheile in das

führt welche die zu errichtenden Raſtenburger Zuckerfabriken dem Verkehre
der Bahn bringen dürften bei Marienburg ſpielten Einnahmegerüchte eine Rolleoben ich ca 3 Proz Kommanditantheile konnten ihren geſtrigen
Kurs anfangs nicht behaupten Auch Montanwerthe litten unter dem Mangelan Ka de wieſen aber nur geringfügige Kursverkuſte auf Ungariſche Gold

rente verhielten ſich ſtill Ruſſen waren cher gefragt und eine Kleinigkeit höher
Die Petersburger Depeſche betreffs der Feſtſetzung der Krönung wirkte günſtig
Um 12 Uhr krat auf allen Gebieten eine Kursaufbeſſerung ein Dieſe knüpfte an
die ſteigende Bewegung der oſtpreußiſchen Bahnen an Die feſte Tendenz ſetzte

i Gerüchte über ein bevorſtehendes ruſſi
Dazu kam die Feſtigkeit der heutigen Pariſer

Feld ge

Ruſſiſche

orn
Kornzucker Rend 88 27,55 27,65 M

Angenehm Raffinade Brod

14 7 AuſſigTeplitz 00 G 4 Cröllw Papierfabr 186,00 G7 59 g 125,25 G 2 do r Gr 174,00 G
7 Buſchtiehrad Lit A 140,35 8 5 do Schuldverſchr 103,25 G
2 do B 277,60 u Lvpz Malzf Schkeud 147,006 DurxBodenbach z Thür Gasgeſ i Lpz 112,50
5 FranzJoſ 59 82,75 7 do StammPr 128,50 P

iſenb St A Ansl Eiſ Oblen 5 4 AuſſigTeplitzer 102,40 bzG
78 o Altenburg Zeitz 146,75 G 5 Böhm Nordbahn 50 G
H Kottbus Großenh 5 do Em 11871 34,50 G6 Dux Bodenb Lit A 127,00 G 5 Buſchtiehr B Ndw 84,90bz
6 do B 127,00 G 5 do Em 1871 84,60 Ggzi Halle SorauGuben 98,50 G 5 do 13872 84,45 G

5 Dux Bodenbach 85,60 G
Bank u Cred Akt 5 do Enm 1871 84,10

5 do 1874103,509 Allg D Cr A Lpz 153,25 G 4 GrazKöflacher 73,60
9 Dresdener Bank 129,00 5 do 79,75 G72 Leipziger Bank 133,00 5 do Em v 1872 79,656
H do Kaſſen Verein 105,00 5 Kaſchau Oderberg 80,75 G
8 do Disk Geſellſch 105,75 5 Wäre 8 85,60 bz55 Sächſ Bank 121,00 G 5 do II Em fko 3 85,60 bz
52 Weimar Bank neue 91,25 G 5 PragTurnau 84,90 G0 Zwigauer 5 do Enm 1870 84,90 P

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 6 Febr abs Unterh 2,28 7 morg 2,32

Trotha 6 Febr abs Unterh 3,20 7 morg 3,24
Kalbe 6 Febr Oberp 1,76 Unterp 2,06

Unſtrut Artern 6 Febr am Brücken Pegel 1,60
51920 57255 63643 66041 66878 75223 89613 Elbe 6 Febr Mag eburg 2,21 Torgau 1,92 Wittenberg 2,52 Rolau 2,11 Barby 2,72 Dresden 5 Febr 0,26 a b

Ruſſ Engl Pr Anl de 1866

5 135,20 bz 42Berliner Vörſe 6 Februar J z a a so vo S ger c 9 Veaice e p 4o 6 do o aälbahn 25 bz raunſchw Eiſenb Prt 42Preuß u Deutſche Fonds RuſſiſchPolniſche Schaß 4 83,00 z Weimar Gera 5 48,75 bäG Bresl Schw gFrb a
Deutſche Reichs Anleihe 4 101,75 B Schwed Staats Anleihe 1875 4 103,80 B Bresl Schw Frb R 4Hren konſol Staats Anl 4 103,90 bzG do Hypoth Pfandbr 4 101,90 B BankAktien KölnMinden IV

do do 4 101,70bz Ungar Goömörer Pfandbr 5 100,40 B Aachener Diskonto 4 108,00 G do V u
StaatsSchuldſcheine 3 98,25 b o Gold Rente 101,50bz Serliner Kaffen Verein 4 194,75 bzB doStaats Pr Anleihe 1855 37 145 90 bz do do 74,406 do Handelsgeſellſchaft 4 69,00 bz Halle Sorau v St gBerl Stadt Obl 76 78r 4 102,90 bzB do GoldJnveſt Anleihe z 9 do Meter Vereln 4 109,00 G Magdeb Halberſt de 1865 a
Provinzial Pfandbriefe do PapierRente HörſenKommiſſionsbank 4 1100,90 bz Leipzig

Landſchaftliche Central 4101,25 bz 9 Börſen Handels Verkehr 4 151,00 G o Wittenb 3ſenſche neue 100,75 63 In n r a Brauxhweiger u 50 Mainz Ldw gar konprw
ächſiſche 4 u St Prior Aktien 2 t 107 25 do 1878r 5i 227,00 b Bremer Vanltl 7,25 GRenten Briefe Altona Kiel 2 Breslauer Diskonto Friedthl 491,85 bzG doAuſſigTeplitz u 82506 Niederſchl Mrk T 4r 18355 e e ine 126,906 e et ehe Sept t 8 Oberſchieſ gar git w Zu
en e e i a 7 o e in J 1Se e ten e See e en e el e e 7 n Je e l h er guter eVad Präm Anleihe 1867 4 13250 o Stettin u n See Benn ggt 4 14410 Rechte Oder ufer

Bohe Sg r d e e eng e n Kheiniſche u Er Prämien Anleihe reslauSchw Freiburg 5 üringer T Serie aSräunſchw 20 Thir Looſe 99 o Duſchtehrader Lit 77 Ktonto e ſenſchaft nern aufBremer konſol Anleihe 4 101,10G Dortmund Gron Enſchede 4 58,75 bzG Distonto Kommandit 128 do VI Serie arKölnMind Pr A Sch 126,75 b DuxBodenvach 4135,25 bzG Dresdener Bank 4 25 bz rr ur e Effekten Maklerbank 4 125,50 bzG Albrechtsbahn gar 5n lernte 7 Galizier Karl Ludwig o en Geraer Bank 4 98,00 G Die odenbach I 5Didenbücger 40 Thlr ſooſe 11650z6 a ne Guben 25 60 b Getreide Maklerbant 4116,50 636 o i
Sächſiſche Staats Anleihe Kronprin Rudolfbahn g 470,00 bzG Gothaer Privatbank 4 121,10 G DuxpPrag Frdo ente 81,10 G Sbigehifen Bexbach 208,75 4 annöverſche Bank 4 bzG Galiz Karl Ludwigsbahn 41

Mainz Ludwigshaſen 4 99,60 önigsberger Vereinsbank 4 e Kaſchan Oberderg et
ändi Marienburg Mlawka 4118,25 z Landwirthſchaftliche Bank 4 50 bzG do Gold 5Jn und ausländiſche Ri derſchleſſa Martiſch gar 4100,70 G Leipziger Kredit 4153,00 G Kronprinz Rudolf 72Hypotheken Pfandbriefe Nordhauſen Erfn rer 29,60 z do Diskonto 4 105,50 G Lemberg Czernow V 5

AnhaltDeſſauer Aneerieſe 5 103,75 B ZSberſchleſiſche Lit A C D R 247,30 b Luxemburger Bank 4 Oeſterr Franz Stb alte 3e n n n e e e h e eo o II emb Hyp BankPfandbr 4 h ehe Delereeaſche Nordiweſthahn 242,50 z Maklerbank 4 124,75 G Oeſterr geh
Bodenkr H Pfob unkdb 5 111,60 Oſtpreußiſche Südbahn 4104,10 bzG Weininger Kredit 20 a r Gold Pr 5
do Ser III 5 100,90 bzG do do ult 4 108,75 b Vationälbank f Deutſchland 4 739 G S eg n frdo PoſenKreuzburg 4 29,10b Der hie ment auſ 5150063 ü v ahn rPreuß Centb unkündb 5 112,50 bzG r 176,50 rreichiſche Kredit Anſtae

Ruſſ Bodenkredit Pfandbr 5 81,80bz do Lit B h gar abg 328 c do Hyp Attienbant 88,00 b do Oſtbahn 1do Centralbodenkred Pfob 5 74,00 bzG Ruhe Stein 125 o d Reichsbank Antheile ar 147,50 G do do I 5

o Südweſtbahn e g e gAnsländiſche Staats und See poſchet gr hen e t San Se ren
2 z eComm Papiere Südöſterreich St Lomb 8 123 gs ernſe rilge Fente 370 b Tyürwaer u b Vereinsbank Berlin 1 93,50 6 MoscoRjäſan 5See t e z an Wcnt e See undo Gold Rente 8225 Werrabahn 4 96,60 bz e an R NitolaiObligationdo Kredit 1858 326 Prinr o Bationdo 1860er Looſe 5 130 Stamm PrioritätsAktien n San e dRunriſche Die e ſie F n e 44,50 bzG e W n e zu 93 90 do vgatsRente 2 inzGörli g m A g g Snun 99 ge e l un 96,00 bzG 3 d i e ZarskoeSelonung n e n därki ch 2 oſen a a e 77 b O VII on a 7do konſ do de 1870 5 Regen lberſtadt Lit B 89,00 bz6 do do X 5104,10 JnduſtriePapiere

do do de 1871 5 84,75 G do Lit o do Vordbahn 4 108,00 B Admiralsgarten Bad 4
do 77 Pfd St A 20 5 90,60 b Marienburg Mlawka 5 111,20bzG Berlin Anhalt 102,75 bzB Ahrens Brauerei Moabit 4do Ko 125 47076 v Nordhauſen Erfurt 5 92,90 b Berlin Dresden gar 103,00 b Anhalter Wange
do Hrient Anleihe 5 56,60 b HelsGneſen d e Berlin Görlitz konv 102,50 iſchMärkiſch Bergwerk 4
do Pr Anl de 1864 135 50 bz l Oſtpreußiſche Südbahn 107,00 Berlin Hamburg 11 konv 4 103,50 B iner Bazar 4

PoſenKreuzburg 93,50 bzG Berlin PotsdamMagd D 103,50 G
101,00 G

102,75 G
102,75 G
101,20 G

100,00 bzB
100,75 ba
93,75 G

103,40 b
10025
105,20 B

102,90 B

103,50 G

103,50 G
79,60 G

83,90 B

Berliner Brauerei Tivoli 4 80,50 z
do Große Pferdebahn 4 184,00 bzG

Bonifacius 4 7250 6Bresl WaggonFabr Linke 4123,50 h
Eröllwitzer Papier Fabrik 4 189,00 G
Deſſauer Gas 4 163,70 bzGDeutſche Asphalt Geſellſchaft 4 61,75 G
Donnersmarckhütte 4 63,10 bzG
Dortm Stamm Prior Lit A 6 50 bz
Eilenburger Kattun

en nen Faprik 4 11,60 G
elſenkirchen Bergwerk 4 00 bDeſt Zucker Fabrik 4 80,60 be
alleſche 4 220,00 Bibernig Shamrock 4 88,59 bz
örder Bergwerk 4 50,50 G
örbisdorf Zucker Fabrik 4 159,00 bzG

Krupp Partial Obligat 5 110,30Lauchhammer 4 42,25 G
Leopoldshaller Verein 4 126,50 bzGLoujſe Tiefba u 4 43 b
Magdeburg allgem Gas 4 117,00

do BergwerksGeſ 4 151,75 G
do do St Pr 5 151,75 bzNeuß Wagen Fabrik 4 32,00 B

Oelheimer Petroleum 4 42,50 bz
Paſſage Aktien Geſellſchaft 4 39,75 bzG
Sächſiſcher Gußſtahl Döhlen 4 88,90 W

do Maſch Hartmann 4 137,20 bzG
do Stickmaſch Fabrik 4 109,75 b
do Thür Braunkohlen 4146,75
do do St Prior 5148,00 bzGUnion Taba t 50,0 b

Voigt Winde Gummi 4 155,25 bzG
Volpi Schlüter Gummi 4 115,00 bzB
Wöhlert Mäſchinen Obligat 5 00 B
WurmRevier 4 60,25 bzG
Zeitz Maſchinen Schaede 4 l142,75

Wechſelkurs
Amſterdam 100 fl 8 T 169,00 bz
Brüſſel u Antw 100 fr 8 T s81,65 bz
London 1 Lſtrl 8 TParis 100 fr 8 TWien öſterr W 100 fl 8 T 170,50 dz
Petersburg 100 SR 3 W 200,50 bz

Bank Diskr
Berlin 45 Lombard Amſterdam 5

Brüſſel 4 London 4 Paris 3 Peters
burg 6 Wien 4,

Gold Silber und Banknoten
Souvereignes
Engliſche Banknoten 20,45
RNapoleondor 16,22Dollars
d

ranzöſiſche Banknoten 3531,70Deſterreichiſche Banknoten 17d 80
do Silbergulden d SRuſſiſche Banknoten 203,20 b

e



Den Knpfang der nenen Stoſſo
zur Anfertigung der elegantesten Frühßfahrs well SonneSarderohbe zeigt ergebenst an

Grosse Ulrichstrasse 5 L Richter
Veen s Mollandischer Cacao

zu beziehen durh aue Delicateß Colonial Droguen und ConfiturenHandlungen Engros Lager für

Hypotheken Capitalien

i jeder Höhe20fach Reinertrag 4 90
24fach do 4 O geg Taxe
25 30fach do Alſo
bei ſeinstem Boden auch höhere
Beleihung gegen Taxe von 49 an

auszuleihen durch
Prust Haassengier

Bankgeschaäft Halle a/S

Deutſchland bei Joh Franz Weigel Berlin Potsdamerſtrafte 27
Schönschreib Unterricht in ls Stunden

S Garantirt einem Jeden eine schöne und geläufige Hand l
schrift in Deutsch Latein und Kopfschritt

Probeschriften liegen aus im Unterrichts Local Töpferplan 10 amLeipz Thurm Anmeldungen werden täglich daselbst von morgens 9 bis 2
abends 9 Uhr entgegengenommen S z enman 5H Pix Iehrer der Schönsehreibkunst aus Berlin 9 3

Inhaber von Zeugnissen hoher und hböchster Militairs

e

7 S Regenhavelocks größte Auswahl in den eleganteſten
s Facons von 9,60 anI Rudolph Hahne empfiehlt in großer Auswahl WiederTöchterbildungs Institut und en e eFrauen Industrie Schule

billigſten Preiſen der ConcurrenzErnst Karras jun

Halle a Albrechtſtraße 32 d r e Wartt 25 eZu Oſtern finden junge Mädchen über 14 Johre welche ſich 52 Gr Ulrichſtraße 52 Markt 25 Waagegebände
in allen Zweigen weiblicher Thätigkeit und weiblichen Wiſſens ö tausbilden wollen liebevolle Aufnahme Auskunft und Proſpecte durch e Ja parsys en
die Vorſteherin E Wildhagen e e 20 ar manale e Flägel AbrahluHarmoniums ohne Anzan ung

Nur Primna Fabrikate
Magazin vereinigter Berliner

Pianoforte Fabriken
Berlin Leipzigerstrasse

Preiscourant gratis und franeo

Institut zur
Vorbereitung Vinjährig Preiwilliger

begründet im Jahre 1864

Halle a d S ViIIa Ludwig eteBeginn des Sommereursus Anfang April er Dauer der Vor

R d Jn c ee c eS n n e 3 J r z a
7 3

a n

Halle a
S rabrik für Bisenbauten e Vier guterhaltene Waagren

bereitung 2 Semester Von 5 Examinanden welche das letzte Mal in Merse Bis engrosshandlung z ungshalbeburg bestanden gehörten 4 unserm Institut an Prospect Pension verbunden mit Bisengiesserei I Ranges 1 r e

Dr J Harang 3 Näh Bernburgerſtraßze 6 IIIZur Frühjahrsbeſtellung halte den Herren Land
wirthen meine neu conſtruirten und verbeſſerten

Drillmaschinen
Gindler s Patent 19388

Das ſchwerſte Brod

Königſtr 33 Stand auf dem Wochen
markte an der Marktkirche

eigener Conſtruction für jedes Terrain und Bo
denverhältniſſe paſſend unter Garantie und ſoliden
Preiſen beſtens empfohlen

Salzgitter Prov Hannoverzgitter Prov H peciaſitat Gewachshäuser und Wintergärten jeder bei I Waltsgott gr Ulrichſtr 29L Gier Maſchinenfabrik Art mit vorzüglichen Heizungen Veranden Ralcons Pavilliöons und Apotheker 4 Kolbe
sehmmiedeeiserne Thore u Gitter Gartenmöbel Fenster eteNB Um pünktlich liefern zu können beliebe man die Beſtellungen frühzeitig S Best eingerichtetes und grösstes Etablissement dieser Branche Pür An euleidende

4
zu machen da ich ſchon ſehr in Anſpruch genommen bin Prämiirt auf der Gewerbe und Industrie Ausstellung in

Von Montag den Halle a d S 1881 Zahlreiche Empfehlungen für solide schöne
J 5 vis Donnerstag e

den 8 d M ſteht
ges m rer gegenransport ſchöner ſchwerer hochtragenderſund friſchmelkender D Otto Giae

Pergmann s Zahnwolle
zum augenblicklichen Stillen jeden

und preiswerthe Ausführungen nach eigenen neuen vielfach Nach vielfach vergeblich geſuchter ärzt

le

Iſee bei Berlin in kurzer Zeit
gänzlich gehoben und die Augen ſind

I Wohle aller Augenleidenden bringe i
dies hiermit zur öffentlichen Kenntni
und kann Jedem die Anwendung dieſes

F wirkſamen Heilverfahrens nur anrathühe und Kalben vorläufig großer Berlin 10 e Ware
ſowie auch ſchöne Zuchtbullen Jerren äſche Fabrik Mehrere alen t gut

bei mir zum Verkauf pecialität Oberhemden nach NMaass ausgeprehter Rübenſchnitel
z Kragen und Manschetten Alſind in kleineren u größeren Poftena VII G Weihenfels Unter meiner perſönlichen Leitung geſchieht die binigſt gbsugeg in der

Anfertigung der Hemden und garantire wie bisher für Zuckerfabrik Trotha

eute Donnersta i inſte Ten e S SLwelleſen i vie daeſtben n
I ſchmalz 1 p Pfd franco per 3ſchweine und halbengliche zum Verkauf

im Gaſthof zur gold Roſe in Halle a/S S verſendet in Fäßchen von netto 9Friedrich Buch Alsleben aS

ſieyen Freitag und Sonnabend d e eringer Land i Thirſchweine halbengl Race zum Verkauf im Die P rzellanmalerei von A Spanmge für 75 ans ſtadt 14
Gaſthof zum gold Pflug i len Alglex 4

r Rolle Alsleben

o

Halle a/S Geiſtſtraße 2 empfiehit ſich zur Anfertigung aller Porzellanmalerei NB Damen Malerei wird gut vergoldet und Vafégarten Trotha
e

Ein gutes Arbeitspferd

J J

S c Grossmann Sohn im Forſtreviere Möllendorf

meiſtbietend verkauft werden Spiegelgafſſe 10Umser dies jähriger 2 I aus dem Schlage Platow ſche Holzj Ein Vereinszimmer Sonnabends
von 9 Uhr ab 169 Stück Eichen bis zu vergeben
59 em Durchmeſſer 8 WeißbuchenSross er Transport von 50

Stück der allerbeſten Ardenmner fercde h n Worn 83 Birken e r
Fichtenſtangen 1I0 Donnerstag s Uhr Jägerhof Rat hsg

im leichten und ſchweren Schlage ſteh von a ontag her in lang Stenogr Verein nach Stolze
j den 12 Ve bruar unter ſtrengſter Reellität und S t lebilligſter Bedienung bei uns zum Verkauf S Sohnenſtangen Wort o Sie

S G e ho I I C So t W t 338 St deeggbera W
c 5 S e FichtenTöpferplan Ar 4 Halle aS Töpferplan Ar 4

e abends Abends 8 Uhr
Uebung für Mitglieder

u Zöglige in Müller s
Bellevne D V

Neu Aſſeburg den 3 Februar 1883 König in Halleer Revierförſter vd

m

J 7 e Kutzuer Expedition Neue Promenade l
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

Tabahopfeiſen

lverkäufern ſowie im Einzelnen zu den

ſchränke mit Glasthüren u Laden

empfiehlt die Sangerhäuſer Dampf
Bäckerei Niederlage bei A Uhlitzſch

e mit dritte egrer eiſernen Saattrichtern ſowie rſchierene Sorten Sohner Erbſen Linſen gut kochend emHackmaschinen pfiehlt J Gruneberg gr Ulrichſtr 39
ahnſchmerzes Depot à Hülſe 30 h

verbesserten Mustern unter reeller Garantie e Hülfe wurde das bösartige Augen
iden meiner Tochter durch den Ge

l brauch der Kurmethode des Herrn

S Carl Schiſſmann Rügenwalde e

e Nutzholz Verkauf e Shlacht ſeit

d re hate ine Arnoldt s Regtauration

2 CTurnverein Frieſen
Mittwochs und Sonn

bauhölzer bis 25 cm Durchmeſſer und
5 h rm FichtenKnüppel Für den giſergentheil verantwortlich

Haup
Vort
muß
realiſ
wohl
verlie
könne
entw

Gläu
zu v
Nun
dazu
Recht
Hypo
als
wir
werd
geben

Entn
mind
Exek
Erfii
imme
eine
erfüll
jemal
dient

wirtl
nur
Beſit
endli
währ
erhal
man
geſell
achte
beant
berüc
vom
erreit

G

Weſt
legen
recht
Grur
das
das i

Al
Vorl
wie
Auch
aber
Redr
das
habe

Hype
den

oft
wend
denke

von
ſonde
komn

Al
ſchen

polit
gegei
die
thäti
weick
herb

möge

wie
tretu
dürf
die
folge

N

den
von

Es
vr d

Al
das
liege

ie

Bau
lungnoch

ſämn
ausbeſit

das
von
der
bung
man


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1883


